
NIEDERUZWIL Holzfiguren schmücken neu die Galerie zur alten Bank – eine Fassadeninstallation von 

Roman Wirth 

Über 15 Holzfiguren klettern die Regenrinne hoch oder stehen gemütlich am Geländer. Letzte Woche 

begann der Flawiler Künstler Roman Wirth mit seiner Fassadeninstallation bei der Galerie zur alten 

Bank in Niederuzwil. Die Vernissage findet am  29. August 2015 statt. 

Es ist die erste Fassadeninstallation im öffentlichen Raum , die der Flawiler Roman Wirth realisiert. 

Über 15 Figuren hat er bereits angebracht und es sollen im Laufe des Monats August sukzessive mehr 

werden. „Beleben“, so das Thema der Installation. Darum soll die Anbringung der Figuren auch in 

einem Prozess verlaufen. Wirth  möchte den Beobachter aktiv  beim  „Beleben“ der Fassade 

einladen.  

Inspiriert wurde er in der Weihnachtszeit. «Die Samichläuse, die mit ihren Leitern an den Brüstungen 

befestigt werden, brachten mich auf die Idee», schmunzelt Wirth.  

 Jede Figur zeigt mit ihrer Haltung und  ihrer Geste einen Moment im Leben, vereint erzählen sie 

Geschichten. Geschichten , wie das Erreichen eines Ziels oder ein  Gespräch unter Freunden. Die 

Fassadeninstallation kann ja  auch die Phantasie des Betrachters beleben! 

 Hausfassaden allgemein, erklärt Wirth, bieten für ihn viele Möglichkeiten zum beleben.  Vorallem die 

heutige Architektur mit ihren klaren Linien sei ein einladender Kontrast für seine organisch 

wirkenden Objekte.   

Neben dem Gebäude plant der Künstler, den „ historischen“  Birnbaum aus den Riederen  Flawil 

(Wiler Nachrichten vom 11. September 2014) auszustellen. Derzeit steht er in einem 

Holzfachgeschäft in Gossau. 

 Und auch der Baum auf der Wiese nebenan soll, mit Figuren bestückt, ein Teil der Ausstellung  

werden. «Ich verwende gerne die Gegebenheiten vor Ort  um meine Figuren zu verweben.», sagt 

Wirth.  

Die Vernissage der Ausstellung findet am Samstag, 29. August, zusammen mit den Werken von 

JOHannaS ( Johanna Schneider St.Gallen) statt. Bis im Frühling 2016 sollen die Holzfiguren  die 

Galerie zur alten Bank beleben. 


